
 1 
 

Archäologie im Kanton Zug 
 
Liste der lieferbaren Publikationen (April 2011) 
 
Kantonsarchäologie Zug und Kantonales Museum für Urgeschichte(n) Zug 

 
Monographien 
 

Inventar der Fundmünzen der Schweiz: Kanton Zug. 
 Stephen Doswald und Philippe Della Casa. 
 Inventar der Fundmünzen der Schweiz 2. Lausanne 1994, 234 S., Fr. 89.--* 
 

Die spätbronzezeitlichen Ufersiedlungen von Zug-Sumpf. 
 Band 1: Die Dorfgeschichte. 

Mathias Seifert, Stefanie Jacomet, Sabine Karg, Jörg Schibler und Bruno Kaufmann. 
 Zug 1996, Textband und Beilagenschuber, 368 S., Fr. 60.-- ** 
 

Die spätbronzezeitlichen Ufersiedlungen von Zug-Sumpf. 
 Band 2: Die Funde der Grabungen 1952-54. 
 Mathias Seifert und Marlise Wunderli.  
 Zug 1997, Text- und Katalog-/ Tafelband, Fr. 50.--** 
 

Die spätbronzezeitlichen Ufersiedlungen von Zug-Sumpf. 
 Band 3: Die Funde der Grabungen 1923-37. 
 Irmgard Bauer, Beatrice Ruckstuhl und Josef Speck. 
 Zug 2004, Textband und Katalog-/ Tafelband, ca. 304 S., 232 Tafeln,  Fr. 95.--.** 
 

Die spätbronzezeitlichen Ufersiedlungen von Zug-Sumpf. 
 Bände 1, 2 und 3 zusammen. Fr. 145.--** 
 

Vom Haus Gerbe in Oberägeri, Kanton Zug. 
 Rüdiger Rothkegel.  

Kunstgeschichte und Archäologie im Kanton Zug 3. Zug 1996, 136 S., Fr. 40.--* 
 

Mittelalterliche Kirchen und die Entstehung der Pfarreien im Kanton Zug. 
 Peter Eggenberger, Thomas Glauser und Toni Hofmann.  

Kunstgeschichte und Archäologie im Kanton Zug 5. Zug 2008, 324 S., Fr. 78.--* 
 

Die jungsteinzeitlichen Seeufersiedlungen von  Hünenberg-Chämleten ZG. 
 Sibylle Hafner, Eduard Gross-Klee, Stefan Hochuli, Christiane Jacquat, 

Beatrice Moor, Jörg Schibler und Trivun Sormaz. Kantonsarchäologie Zug (Hrsg.) 
 Antiqua 28. Basel 1996, 222 S., Fr. 87.-- * 
 

Cham-Oberwil, Hof (Kanton Zug) 
 Befunde und Funde aus der Glockenbecherkultur und der Bronzezeit. 

Ursula Gnepf Horisberger und Sandy Hämmerle. Kantonsarchäologie Zug (Hrsg.) 
Antiqua 33. Basel 2001,340 S.,Fr. 119.-(Mitglieder Archäologie Schweiz Fr. 84.-) * 

 

Die Burg Zug 
 Archäologie – Baugeschichte – Restaurierung. 

Josef Grünenfelder, Toni Hofmann, Peter Lehmann (u.a.).  
Kantonsarchäologie Zug und Schweizerischer Burgenverein (Hrsg.) 
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Schweizer Beiträge zur Kulturgeschichte und Archäologie des Mittelalters, Band 28. Zug /  Basel 
2003, 580 S., Fr. 79.--* 

 
Bronzezeitliches Schwemmgut vom "Chollerpark" in Steinhausen (Kanton Zug) 

Bemerkenswerte Holzfunde vom nördlichen Zugersee sowie weitere bronzezeitliche Hölzer 
von Fundplätzen an Gewässern der Zentral- und Ostschweiz 
Beat Eberschweiler. Kantonsarchäologie Zug (Hrsg.) 

 Antiqua 37. Basel 2004, 260 S., Fr. 92.--(Mitglieder Archäologie Schweiz Fr. 65.--* 
 
Neolithische Seeufersiedlungen von Cham-Sankt Andreas (Kanton Zug) 

Andrea Hep Harb und Christoph Lötscher. Kantonales Museum für Urgeschichte(n) (Hrsg.) 
 Antiqua 39, Basel 2005, 258 S.,Fr. 92.-(Mitglieder  Archäologie Schweiz Fr. 65.-)** 
 

Archäologie in Steinhausen "Sennweid" (Kanton Zug) 
 Ergebnisse der Untersuchungen von 1942 bis 2000 
 Brigitte Röder und Renata Huber. Kantonsarchäologie Zug (Hrsg.) 
 Antiqua  41, Basel 2007, 385 S., Fr. 115.--*,  
 (Mitglieder Archäologie Schweiz  Fr. 84.--) 
 
Gräber, Gaben, Generationen 

Der frühmittelalterliche Friedhof (7. Jahrhundert) von der Früebergstrasse in Baar (Kanton 
Zug) 

 Katharina Müller. Kantonsarchäologie Zug (Hrsg.) 
 Antiqua  48, Basel 2010,2 Bde.. Fr. 160.--* 
 (Mitglieder Archäologie Schweiz  Fr. 128.--) 
 
Schriften des Kantonalen Museums für Urgeschichte(n) 
 

Band 41: Kultur- und Sammelpflanzen der späten Bronzezeit. 
 Irmgard Bauer. Zug 1991, 24 S., Fr. 15.-- ** 
 

Band 42: Kleidung und Schmuck in der Urgeschichte. 
 Sabine Bolliger. Zug 1992, 24 S., Fr. 14.50 ** 
 

Band 43: Geräte und Werkzeuge aus Holz in der Bronzezeit. 
 Irmgard Bauer und Werner H. Schoch. Zug 1993, 24 S., vergriffen! 
 

Band 44: Kulinarische Reise in die Vergangenheit. 
 Ein Kochbuch mit Rezepten von der Steinzeit bis ins Mittelalter. 
 Irmgard Bauer, Sabine Karg und Regula Steinhauser. Zug 1995, 52 S., Fr. 12.--** 
 

Band 45: Bronzegiesser und Bronzeschmiede am Zugersee. 
 Irmgard Bauer und Peter Northover. Zug 2004, 22 S., Fr. 12.-- ** 
 

Band 46: Mit Schaufel, Leim und Röntgenstrahl. 
Ein archäologisches Forschungsprojekt von der Bergung bis zur Rekonstruktion, gezeigt am 
Beispiel eines 1300 Jahre alten Grabensembles von Baar-Früebergstrasse. 

 Katharina Müller und Ulrich Eberli. Zug 2008, 42 S., Fr. 15.--** 
 

Visurix & CO. 
 Illustrierter Kinderführer mit Texten des neuen Museums für Urgeschichte(n). 
 58 S., Fr. 5.-- ** 
 

 
Wie Nisa das Pferd der Herrin aus Hamal rettete. 
 Renate Ebersbach mit Illustrationen von janoche. Zug 2003, 64 S., Fr. 9.--** 
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Fromm - fremd  - barbarisch. Die Religion der Kelten. 
 Hans-Ulrich Cain und Sabine Rieckhoff (Hrsg.). 

Katalog-Handbuch; Philipp von Zabern, Mainz 2002, 216 S., Fr. 66.50 (gebunden), broschierte 
Museumsausgabe Fr. 29.50** (solange Vorrat) 

 
Quartette 
  

Leben am See. 
Ein Bronzezeit-Quartett mit 37 Karten und einem Begleitband von Dani Pelagatti und Marlise 
Wunderli. 
Die 4 Karten eines Quartetts lassen sich jeweils zu einem Bild mit einem bestimmten Thema 
zusammensetzen. Fr. 9.50** 

 

Leben am See.  Das Bronzezeit-Quartett, nicht plastifiziert, zum Anmalen. Fr. 9.50** 
 

La Vie au Bord du Lac. 
Jeu des familles de l’âge du Bronze. 37 cartes avec feuille explicatoire de Dani Pelagatti et Marlise  
Wunderli. Les 4 cartes d’une famille forment l’image d’une scène préhistorique. Fr. 9.50** 
 

La vita sul lago. 
Gioco di famiglia dell’età del bronzo, composto di 37 carte. Le quattro carte di una famiglia formano 
l’immagine di una scena preistorica. Le spiegazioni sono illustrate da Dani Pelagatti e Marlise 
Wunderli. Fr. 9.50** 

 

Leben in der Provinz. 
Ein Römerquartett mit 37 farbigen Karten und einem Begleitband von Stefan Schreyer und dem 
Atelier Bunter Hund. Die 4 Karten eines Quartetts lassen sich jeweils zu einem Bild mit einem 
bestimmten Thema zusammensetzen. Fr. 9.50 ** 

 

Weitere Publikationen 
 

Archäologische Ausgrabungen in der Sennweid bei Steinhausen Zug.  
 Erläuterungen zum Film "Unter dem Boden". Stefan Hochuli. Zug 1992, 16 S.,  
 Fr. 1.--* 
 

Die Geschichte vom Chaibenturm. 
 Beat Aklin und Heinz Horat (Hrsg.), mit Texten von Stefan Hochuli, Heinz Horat,  
 Christian Raschle, Rüdiger Rothkegel und Beat Aklin. Zug 1993, 52 S., Fr. 42.--* 
 

Archäologie der Schweiz  
(Sondernummer über den Kanton Zug), Jg. 19, 1996, Heft 2, */ ** 
 

as. Archäologie der Schweiz  
(Das Frühmittelalter in der Region Baar ZG), Jg. 26, 2003, Heft 1, * 
 

as. Archäologie der Schweiz  
(Ein römisches Heiligtum auf der Kantonsgrenze zw. Zug und Zürich),  
 Jg. 26, 2003, Heft 3, * 
 

as. Archäologie der Schweiz  
(Sonderheft über "Pfahlbauer", mit einem Beitrag u.a. über  Zug),  
 Jg. 27, 2004, Heft 2, * 
 

 
as. Archäologie der Schweiz (Eisenzeitforschung im Kanton  Zug) 
 Jg. 28, 2005, Heft 1, * 
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Greens und Gräber. 
Stefan Hochuli und Beat Horisberger. Zug 1997, 10 S., * 
 

Ein Dorfbrand am Zugersee vor 5700 Jahren: ein archäologischer Glücksfall. 
 Vorbericht zu den Rettungsgrabungen 1995-97 in Oberrisch ZG. 
 Stefan Hochuli, Gishan F. Schaeren und Johannes Weiss. 
 Sonderdruck aus Archäologie der Schweiz 21, 1998, 4. S. 135-143, * 
 

Signalement: Männlich, 51 bis 56 Jahre alt, 1.59 m gross, gestorben um 650 nach Christus. 
 Andreas Cueni, Stefan Hochuli, Antoinette Rast-Eicher und Johannes Weiss. 
 Separatdruck aus Baarer Heimatbuch 1997/98. 7 S., * 
 

Mittelalter - Moyen Âge - Medioevo - Temp medieval  
 (Sondernummer über den Kanton Zug) 
 Zeitschrift des Schweizerischen Burgenvereins. Jg. 10, 2005, Heft 2, * 
 

Archäologie Meter 
20'000 Jahre, Zuger Geschichte am laufenden Meter. 
 Kantonsarchäologie Zug (Hrsg.), Zug 2005, ISBN: 3-9520310-1-1, Fr. 14.80 * 
 

Pfahlbauten - Palafittes - Palafitte - Pile dwellings - Kolisca. 
UNESCO Welterbe-Kandidatur "Prähistorische Pfahlbauten rund um die Alpen". 
Palafittes - Verein zur Unterstützung der UNESCO-Welterbe Kandidatur "Prähistorische Pfahlbauten 
rund um die Alpen" (Hrsg.), Biel 2009,  
ISBN: 978-3-906140-84-1 (Deutsch-Français-Italiano), 978-3-906140-85-8 (English-Français-
Slovensko), Fr. 12.-- * 
 

Tugium 
Jahrbuch des Staatsarchivs des Kantons Zug, des Amtes für Denkmalpflege und Archäologie des 
Kantons Zug, des Kantonalen Museums für Urgeschichte Zug und des Museums in der Burg Zug. 
Mit Aufsätzen und Fundberichten zur Zuger Archäologie.  
Je Fr. 25.-- */** 
 

Tugium 1, 1985 
- Tätigkeitsbericht 1974-1984 
 

Tugium 2, 1986 
- Tätigkeitsbericht 1985 
- Ein mittelalterlicher Fundkomplex vom Gelände der jungsteinzeitlichen Ufersiedlung Buenas. Josef 

Speck. 
 

Tugium 3, 1987 
- Tätigkeitsbericht 1986 
- Zisterzienserinnenklöster in der Schweiz. Hans Rudolf Sennhauser. 
- Beiträge zur Baugeschichte der Klosterkirche Frauental. Toni Hofmann. 
- Zum mittelalterlichen Fundkomplex vom Gelände der jungsteinzeitlichen Ufersiedlung Buenas – Ein 

Nachtrag. Josef Speck. 
 

Tugium 4, 1988 
-  Tätigkeitsbericht 1987 
-  Pfarrkirche St. Matthias Steinhausen. Beatrice Keller. 
 

Tugium 5, 1989 
-  Tätigkeitsbericht 1988 
-  Zug, Schützenmatt - Eine Seeufersiedlung der älteren Horgener Kultur. 
 Nagui Elbiali mit einem Anhang von Louis Chaix und Isabelle Richoz. 
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Tugium 6, 1990 
- Tätigkeitsbericht 1989 
- Keramikfunde aus der Zuger Vorstadt. Irmgard Bauer. 
 

Tugium 7, 1991 
- Tätigkeitsbericht 1990 
- Hallstattzeitliche Keramik aus Fundstellen im Kanton Zug. Irmgard Bauer. 
- Die urgeschichtlichen Funde von Zug, Landsgemeindeplatz. Radana Hoppe. 
 

Tugium 8, 1992 
- Tätigkeitsbericht 1991 
- Das Projekt "Archäologie und Bahn 2000 im Kanton Zug".  
 Stefan Hochuli und Johannes Weiss. 
- Zur Keramik der spätbronzezeitlichen Siedlungsstelle Zug-Sumpf. Mathias Seifert. 
- Die römischen Fundmünzen aus dem Kanton Zug. Philippe Della Casa. 
- Die Befestigung der Stadt Zug im ausgehenden Mittelalter: Von (Leitungs)gräben und 

(Stadt)mauern. Rüdiger Rothkegel. 
- Die Wohnhäuser Dorfstrasse 6/8 in Zug. Heinz Horat und Rüdiger Rothkegel. 
- Zur Baugeschichte des Klosters Maria Opferung in Zug.  
 Heinz Horat und Rüdiger Rothkegel. 
- Der Hünenberger Gasthof Zug Degen im Freilichtmuseum Ballenberg.  
 Heinz Horat und Rüdiger Rothkegel. 
 

Tugium 9, 1993 
- Tätigkeitsbericht 1992 
- Zug-Sumpf. Die Pflanzenreste aus Gefäss 1430.  
 Christiane Jacquat und Irmgard Bauer. 
- Bronze- und eisenzeitliche Siedlungen beim St. Martinspark in Baar.  
 Stefan Hochuli. 
- Zum mutmasslichen römischen Gutshof bei Lindencham-Heiligkreuz.  
  Toni Hofmann. 
- Eine alamannische Körperbestattung vom Fischmarkt 5 in Zug. 
 Stefan Hochuli und Rüdiger Rothkegel mit einem Anhang von Andreas Cueni. 
- Das Alte Zeughaus, das Roosen-Haus und deren Vorgänger: Zur baulichen Entwicklung auf den 

Grundstücken Ägeristrasse 7 und 9 in Zug. 
 Heinz Horat und Rüdiger Rothkegel mit einem Anhang von Hans-Jürg Fuchser. 
 

Tugium 10, 1994 
- Tätigkeitsbericht 1993 
- Zum Haus Obermühle in Cham. Rüdiger Rothkegel. 
- Horgener Besiedlungsspuren an der Dersbachstrasse in Hünenberg-Chämleten. Marie Besse. 
- Fundbergung in der spätbronzezeitlichen Siedlung Zug-Sumpf. Mathias Seifert. 
- Experimentelle Archäologie: Die Herstellung von spätbronzezeitlicher Keramik.  
 Irmgard Bauer, Sabine Bolliger und Johannes Weiss. 
- Quartärgeologisch-bodenkundlicher Beitrag zur vorstädtischen Landschafts-  
 und Siedlungsgeschichte im Gebiet der Altstadt von Zug.  
 Herbert Bühl und Hans Sticher. 
 

Tugium 11, 1995 
- Tätigkeitsbericht 1994 
- Baumbaste - Fasermaterial für Geflechte und Gewebe. Antoinette Rast-Eicher. 
- Acht neue prähistorische Fundstellen aus dem Kanton Zug. Ursula Gnepf. 
- Die frühe und mittlere Bronzezeit im Kanton Zug. Stefan Hochuli. 
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Tugium 12, 1996 
- Tätigkeitsbericht 1995 
- Ausgrabungen und Archäologen auf der Baarburg. Achtzig Jahre Forschungsgeschichte. 

 Andrea Hep. 
- Archäologische Untersuchungen auf der Baarburg 1994 und 1995. 

Beiträge von Jasmin Carnes, Andreas Eggimann, Andrea Hep, Andrea Kälin, Regula Keiser, 
Christoph Lötscher, Nathalie Schaer, Gishan F. Schaeren, David Simonetti und Daniel Streit. 

- Der jungsteinzeitliche Pfeil vom Zugerberg. Jürgen Junkmanns. 
- Spätbronzezeitliche Einzelfunde des Kantons Zug.  
 Irmgard Bauer und Radana Hoppe. 
- Häuser, Maler und Kritzeleien. Geschichte und Geschichten von den Häusern St.-Oswalds-Gasse 

16/18 in Zug. Heinz Horat und Rüdiger Rothkegel. 
- Das "Kieferhaus" in Menzingen. Ein Blockbau aus dem 18. Jahrhundert.  
 Peter Holzer. 
 

Tugium 13, 1997 
- Tätigkeitsbericht 1996 
- Ein Haus wie vor 3000 Jahren. Bericht vom Nachbau eines spätbronzezeitlichen Hauses. Christian 

Maise und Michael Kinsky. 
- Drei römische Brandbestattungen in Holzhäusern. Beat Horisberger. 
 

Tugium 14, 1998 
- Tätigkeitsbericht 1997 
- Neue archäologische Untersuchungen am Zisterzienserinnenkloster Frauenthal.  
 Ein Beitrag zur 900-Jahr-Feier des Zisterzienserordens. Rüdiger Rothkegel. 
- Burgenforschung mit dem Theodolit. Archäologische Prospektion auf vier Zuger Burgstellen mit Hilfe 

der Bussolentachymetrie. Rudolf Glutz. 
- Kult- oder Kulturabfall? Eine spätbronzezeitliche Grube an der Unterfeldstrasse in Steinhausen. 

Ursula Gnepf Horisberger und Sandy Hämmerle. 
- Schlacken und Schmelzgefässe als Spiegel des Metallgewerbes im alten Zug. Marianne Senn-

Luder. 
 

Tugium 15, 1999 
- Tätigkeitsbericht 1998 
- Mittelalterliche und neuzeitliche Textilfunde aus dem Kanton Zug.  
 Antoinette Rast-Eicher. 
- Archäologie im Grosseinsatz. Das Baarer „Archäologiespektakel“. 
 Stefan Hochuli, unter Mitarbeit von Beat Horisberger und Andreas Cueni. 
- Ein neues Haus aus alten Balken. Das Sigristenhaus am Kirchmattweg 3 in Baar. Peter Holzer. 
- Zwei Häuser - ein Zimmermann? Bauuntersuchungen in Zweieren. 
 Rüdiger Rothkegel, mit einem Beitrag von Erwin Höfliger. 
- Der Stolzengraben in Zug. Das Haus eines wohlhabenden Winzers aus dem Spätmittelalter? 

Rüdiger Rothkegel, mit einem Beitrag von Heinz Horat. 
 

Tugium 16, 2000 
- Tätigkeitsbericht 1999 
- „...und das sol ein offne landstras sin“. Historische Verkehrswege und historischer Landverkehr im

 Kanton Zug. Hans-Ulrich Schiedt. 
- Sust und Zoll in der spätmittelalterlichen Stadt Zug. Thomas Glauser. 
- Das alte Kaufhaus von Zug. Stadtkernforschung zum hohen und späten Mittelalter. Peter Streitwolf. 
- Die Stadt Zug und ihre Mauern. Ausgewählte Aspekte und Neuigkeiten. Rüdiger Rothkegel. Die 

anthropologische Sammlung des Kantonalen Museums für Urgeschichte in Zug. Andreas Cueni. 
 

Tugium 17, 2001 
- Tätigkeitsbericht 2000 
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- Vom „Urnenharz“ zum Birkenteer. Der prähistorische Klebstoff Birkenpech. Jürgen Junkmanns. 
- Neues zur römerzeitlichen Mühle von Hagendorn. Eisenfunde und ihre Bedeutung für die 
 Siedlungsinterpretation. Marianne Senn. 
- Archäologische Untersuchungen auf der Baarburg 1996, 1997 und 1999. Simone Benguerel et al. 
- Das Wohnhaus an der Dorfstrasse 2 in Zug. Peter Holzer. 
- Von schwimmenden Rindern und anderen Seeungeheuern. Stefan Hochuli und André Rehazek. 
 

Tugium 18, 2002 
- Tätigkeitsbericht 2001 
- Die jungsteinzeitliche Doppelaxt von Cham-Eslen. Gesamtbericht über einen einzigartigen Fund aus 
 dem Zugersee. Eduard Gross-Klee und Stefan Hochuli. 
 

Tugium 19, 2003 
- Tätigkeitsbericht 2002 
- Drei spätmittelalterliche Waffenfunde aus dem Zugersee. Eva Roth Heege. 
- Fromm und wohlhabend. Auswertung der archäologischen Funde aus dem Haus Grabenstrasse 3 
 in Zug. Eva Roth Heege. 
- Ein römischer Gutshof im Zentrum von Baar. Mit einem Ausblick auf die Besiedlung des Kantons 
 Zug in römischer Zeit. Beat Horisberger. 
- Eine bronzezeitliche Feuerstelle in der Überbauung „Gotthard“ in Baar. Ursula Gnepf Horisberger. 
 

Tugium 20, 2004 
- Tätigkeitsbericht 2003 
- Vom Wohnhaus zum Rathaus?. Ergebnisse der archäologischen und bauhistorischen 
 Untersuchungen im Haus Rathausstrasse 6/8 in Baar. Eva Roth Heege. 
- Frommes Leben und fremder Dienst. Die Malereien im Kernbau des Hauses Rathausstrasse 6/8 in 
 Baar. Monika Twerenbold. 
- Die schnurkeramische Kultur im Kanton Zug. Ulrich Eberli. 
 

Tugium 21, 2005 
- Tätigkeitsbericht 2004 
- Das Neutor und die Neugasse in Zug – ein Ausgangspunkt der Stadterweiterung von 1478.   
 Adriano Boschetti-Maradi. 
- Umwelt und Mensch im Zuger Berggebiet seit dem Abschmelzen des Gletschereises vor 17’000 

Jahren. Ergebnisse pollenanalytischer Untersuchungen im Egelsee bei Menzingen. Michael Wehrli. 
- Die älteste Baarer Werkstatt? Das schnurkeramische Grubenhaus an der Früebergstrasse in Baar. 
 Ursula Gnepf Horisberger, Sabine Deschler-Erb, Marlu Kühn und Dorothea Spörri. 
- Das römerzeitliche Brandgräberfeld von Zug-Loreto. Dorothea Hintermann. 
- Die römische solea von Hagendorn. Serge und Marquita Volken. 
- Das Zuger Strassen- und Wegnetz im Jahr 1801. Eine Auswertung der helvetischen 
 Strassenklassierung im Kanton Waldstätten. Peter Hoppe. 
 

Tugium 22, 2006 
- Tätigkeitsbericht 2005 
- Aus der Frühzeit des Tabakrauchens. Tonpfeifen des 17.-19. Jahrhunderts im Kanton Zug.          
 Eva Roth Heege. 
- Rätselhafte Steinreihe auf dem Chilchberg bei Risch. Stefan Hochuli. 
- Der Lauihof in Walchwil. Ein seltenes Doppelwohnhaus des 16. Jahrhunderts.                  
 Adriano Boschetti-Maradi und Peter Holzer. 
- Ornament und Farbe neu entdeckt. Die reformierte Kirche in Zug.   
 Lea Hunziker und Monika Twerenbold. 
- "Der Keim ist überall gelegt". Gründung und Entwicklung der Gemeinschaft der Missionsschwestern 

vom hl. Petrus Claver, mit besonderem Blick auf die Niederlassung in Zug. Sabina Neumayer. 
 
Tugium 23, 2007 
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- Tätigkeitsbericht 2006 
- Preussischer Kahlschlag. Die Steinreihe auf dem Chilchberg bei Risch: Ein Beitrag zur Lösung des 

Rätsels. Richard Hediger. 
- Der Ausbau der Zuger Stadtbefestigung unter habsburgischer Herrschaft. 
 Adriano Boschetti-Maradi, Toni Hofmann und Peter Holzer. 
- 1300 Jahre alter Perlenschmuck aus Baar. Katharina Müller. 
- Zwischen Denkmalpflege und Wirtshausdekoration. Der Zuger Rathhauskeller und die 

Fassadenmalerei des Historismus. Melchior Fischli. 
- Von den Münzmeistern der ersten und letzten Prägezeit Zugs. Stephen Doswald. 
 
Tugium 24, 2008 
- Tätigkeitsbericht 2007 
- Zeichenbücher eines achtjährigen "Genies". Die frühe zeichnerische Ausbildung von Franz Michael 

Speck (1789-97). Rolf E. Keller. 
- Das Quartier St. Michael in Zug. Ein Beitrag zur Siedlungs- und Stadtentwicklung in Zug-Süd. 

Thomas Brunner. 
- Etappenort an einer transalpinen Handelsroute. Der Kanton Zug in frühkeltischer Zeit. Bernhard  

Bigler. 
- Das Haus Hintergrueben in Oberägeri. Ein Blockbau aus der Zeit um 1540. Christian Muntwyler.                                     
 
Tugium 25, 2009 
- Tätigkeitsbericht 2008 
- "Ächt keltische Töpferwaare und Celtensteine". 150 Jahre Pfahlbauforschung im Kanton Zug. 

Stefan Hochuli. 
- Zum Stand der Pfahlbauforschung im Kanton Zug.  
 Renata Huber und Gishan Schaeren. 
- Feuersteindolche aus dem Museum für Urgeschichte(n) in Zug.  
 Ulrich Eberli und Kurt Altorfer. 
- Eine römische Merkurstatuette von der Baarburg. Stefan Hochuli. 
- Archäologie einer mehrfach restaurierten Burg. Zum Abschluss der archäologischen Untersuchung 

und der Restaurierung der Burgruine Hünenberg. Adriano Boschetti-Maradi, Gabriela Güntert, 
Lukas Högl und Gabi Meier. 

- Wie die Post abgeht. Grundzüge einer zugerischen Postgeschichte des 18. und 19. Jahrhunderts. 
Peter Hoppe. 

 
Tugium 26, 2010 
- Tätigkeitsbericht 2009 
- Urgeschichtliche Fischerei am Zugersee. Ulrich Eberli. 
- Die spätmittelalterliche Schuhmacherwerkstatt im Haus St.-Oswalds-Gasse 10 in Zug. Eine 

interdisziplinäre Spurensuche. Brigitte Moser und Thomas Glauser. 
- Fassbare Zuger Kulturgeschichte. Der flachgeschnitzte Zierfries von 1510/20 im Haus St.-Oswalds-

Gasse 10. Brigitte Moser. 
- Privatisierung der Frömmigkeit. Kreuzigungsszenen in Profanbauten der Altstadt von Zug. Monika 

Twerenbold. 
- Die Pilgerzeichen auf der Angelusglocke von St. Wolfgang bei Hünenberg.     Maria Wittmer-Butsch.  
- Der inszenierte Himmel - eine barocke Erlebniswelt. Mathilde Tobler. 
- Sankt Oswald zwischen Himmel und Hölle. Zum Manuskript des barocken Theaters "Spiel von St. 

Oswald". Barbara Wieser. 
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Bestellungen (gemäss Kennzeichen * oder **) bitte an: 
 
* Kantonsarchäologie Zug 
 Hofstrasse 15 
 CH - 6300 Zug (Schweiz)    Tel.: 041/ 728'28'58 
 E-Mail: info.arch@zg.ch    Fax: 041/ 728'28'59.  oder an: 
  
** Kantonales Museum für Urgeschichte Zug 
 Hofstrasse 15 
 CH - 6300 Zug (Schweiz)    Tel.: 041/ 728'28’80 
 E-Mail: info.urgeschichte@zg.ch   Fax: 041/ 728’28’81. 
 
********************************************************************************************************************* 
Bestellung 
 
Ich bestelle gegen Rechnung (+ Versandkostenanteil) 
 
............................................................................................................................................................................................................................................ 
 
 
 
............................................................................................................................................................................................................................................ 
 
 
 
........................................................................................................................................................................................................................................... 
 
 
 
........................................................................................................................................................................................................................................... 
 
 
 
.......................................................................................................................................................................................................................................... 
 

Name,                  Vorname:................................................................................................................................................................................................................ 
 
Strasse, Ort:................................................................................................................................................................................................................................. 
 
Datum, Unterschrift:.......................................................................................................................................................................................................... 


